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Einladung

Einladung

Lieber Sportkamerad, liebe Sportkameradin, 

hiermit lade ich Dich recht herzlich ein zu unserer 

Jahreshauptversammlung 

am Donnerstag, den 04. Juni 2015 

Gasthof Witte, Jeddeloh 
Beginn 20.00 Uhr 

Tagesordnungspunkte: 
1.    Eröffnung 
2.    Grußworte 
3.    Feststellung der anwesenden und vertretenen Stimmen 
4.    Genehmigung des Protokolls der Kreisversammlung 2014 
5.    Berichte der Vorstandsmitglieder 
6.    Berichte der Staffelleiter (wenn gewünscht) 
7.    Berichte der Kassenprüfer 
8.    Aussprache zu den Jahresberichten (TOP 5-7) 
9.    Ehrungen 
10.   Entlastung des Vorstandes 
11.   Neuwahlen des Vorstandes 
12.   Neuwahlen des Kassenprüfers 
13.   Bestätigung der Staffelleiter 
14.   Beratung und Beschluss über die 
        Haushaltsvoranschläge 2015 / 2016 
15.   Arbeitsplan 2015 / 2016 
16.   Anträge 
17.   Verschiedenes 

Die Teilnahme an der Jahreshauptversammlung ist für alle Vereine 
verpflichtend. Aufgrund der relativ schwachen Beteiligung in den 
zurückliegenden Jahren weise ich darauf hin, dass bei Nichterscheinen 
ein Ordnungsgeld laut Handbuch (20 €) erhoben wird. Die Meister sollten 
ebenfalls einen Vertreter der erfolgreichen Mannschaft entsenden. 

Mit sportlichen Grüßen 
gez. Ralf Kobbe 
1. Vorsitzender 
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Aufruf des 1. Vorsitzenden

Aufruf des 1. Vorsitzenden

Liebe Mitstreiter in den Ammerländer Tischtennis-Abteilungen,
 
am 4. Juni findet in Jeddeloh unsere Jahreshauptversammlung statt, zu der ich euch hoffentlich alle 
begrüßen darf. Im Rahmen der vorbereitenden Vorstandssitzung haben sich noch einige personelle 
Engpässe ergeben, die dringend geklärt werden müssen. Wir brauchen mindestens noch 3 neue 
Vorstandsmitglieder / Staffelleiter, um den Punktspielbetrieb in der kommenden Saison 
gewährleisten zu können.
 
Mit ist zwar bewusst, dass Ihr in den Vereinen schon sehr aktiv seit, aber vielleicht gibt es in den 
Abteilungen noch interessierte Sportler, die ein Ehrenamt ausüben möchten. Zum Einstieg ist die 
Funktion des Staffelleiters ideal; am Computer kann eigentlich alles von zuhause erledigt werden.
 
Mit Terje Weise und Dieter Lohmann verlassen uns zudem auch noch zwei Sportkameraden, die 
über viele Jahre wichtige Funktionen inne hatten. Auch hier brauchen wir, zumindest 
übergangsweise, Verstärkung. Laut Postenschlüssel sind insbesondere der SSV Jeddeloh, VfL 
Edewecht, TuS Ofen, TV Metjendorf und die TSG Husbäke gefordert. Das fällige Ordnungsgeld 
würde uns allerdings auch nicht weiterhelfen, sodass ich an alle Mitstreiter appellieren möchte, 
Verantwortung zu übernehmen.
 
Wie ernst der Appell an euch ist, zeigt auch die Tatsache, dass ich erstmals in meiner über 15-
jährigen Amtszeit als 1. Vorsitzender einen derartigen Aufruf starten muss.
 
Ich hoffe auf rege Rückmeldung.
 
Ralf Kobbe
1. Vorsitzender
TTKV Ammerland
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 04.06.2014

Protokoll der Jahreshauptversammlung
vom 04.06.2014

1. Eröffnung

• die Versammlung wurde vom 1. Vorsitzenden Ralf Kobbe um 20:09 Uhr eröffnet

• die Einladung erfolgte fristgemäß

• Die Tagesordnung wird um den Punkt „Neuwahlen des Schiedsgerichts“ ergänzt, der nach 
dem Punkt 11 „Neuwahlen des Vorstands“ eingefügt wird.

• besondere Begrüßung der Gäste Bernd Lögering (Vorsitzender TT-Bezirksverband) und 
Günther Schäfer (2. Vorsitzender Bezirksverband Weser-Ems); Monika Wiemken 
(Kreissportbund Ammerland) hat sich wegen einer Terminkollision entschuldigen müssen

• es folgte eine Gedenkminute für Günter Richter, der lange Jahre im Tischtenniskreisverband
aktiv gewesen ist

• Ralf Kobbe zeigt sich enttäuscht über die erneut nicht zufriedenstellende Beteiligung. Trotz 
der schwierigen Zeiten, die auf uns zukommen, sind nur ca. die Hälfte der Vereine 
anwesend. Er kündigt die erneute Verhängung eines Ordnungsgeldes an.

• Das aktuelle Anschriftenverzeichnis wird mit der Bitte um Aktualisierung bzw. Korrektur 
von Einträgen herumgegeben.

2. Grußworte

Bernd Lögering

• Dank für die Einladung

• Der Bezirkstag findet am 07.06.2014 statt; dramatische Punkte sind hier nicht zu erwarten

◦ neuer Schatzmeister ist zu wählen; in der Vergangenheit viel Geld angehäuft, dass jetzt 
verstärkt zur Förderung der Jugendarbeit eingesetzt werden soll.

◦ Lehrwart wird nicht mehr benötigt (Stützpunkt)

• Der TTVN möchte die zweite Ebenen (Bezirke) und Regionen einführen ( ab 30 Vereine) 

◦ Das kann einen besseren Spielbetrieb ermöglichen (Bsp. Delmenhorst)

◦ Fahrten können länger werden; aber Regionalisierung der Ligen ist auch möglich (Bsp. 
Emsland)

◦ TN-Zahlen an Meisterschaften und Ranglisten können profitieren; sind im Emsland 
allerdings auch rückläufig.

• Wünscht der Versammlung einen guten Verlauf

Günter Schäfer

• Regionalisierung
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 04.06.2014

◦ Es gibt unterschiedlichste Meinungen über das richtige Vorgehen. Schäfer möchte 
„zuhören“ um Meinungsbild aufzunehmen

◦ Beispiel der Spielgemeinschaft Friesland – Wilhelmshaven; WHV kann selbständig 
bleiben

◦ eine Großregion lehnt Schäfer ab

◦ Problematik der größeren Fahrstrecken

• Jugendarbeit ist große Herausforderung für den Tischtennis-Sport

3. Feststellung der anwesenden Stimmen

Von 64 möglichen Stimmen sind 35 anwesend.

4. Genehmigung des Protokolls der Kreisversammlung 2013

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2013 wurde einstimmig genehmigt.

5. Berichte der Vorstandsmitglieder

Die Berichte lagen schriftlich vor.

Ralf Kobbe

• Der Vorstand des TTKV Ammerland e. V. ist handlungsfähig und gut aufgestellt.

• Die letzte Satzungs-Änderung erfolgte vor 6 Jahren

• ca. 100 Teams spielen kontinuierlich auf Kreisebene.

• Die Teilnehmerzahlen an den Meisterschaften sind rückläufig. Gründe hierfür sind u. a. 
fehlende Bereitschaft der Eltern zu fahren und eine grundsätzliche Änderung im 
Freizeitverhalten 

• es gibt gute Jugendarbeit, bei denen die Jugendarbeit machen, und diese führt zu 
Jugendmannschaften auf Bezirksebene; Beispiel für Aktivitäten in der Jugendarbeit: 
Kooperation zwischen Wiefelstede und Bokel, die ein gemeinsames Jugendtraining 
organisieren.

• Regionalisierung

◦ in der Vergangenheit haben zwei Treffen stattgefunden

▪ Vor 1 Jahr: Treffen mit OL-Stadt und Wesermarsch mit dem Konsens jeweils 
eigenständig bleiben zu wollen, aber zu Kooperationen bereit zu sein; ein Entschluss 
wurde nicht gefasst.

▪ Zuletzt im Februar 2014: Treffen mit 7 Kreisverbänden, bei dem der Vorschlag einer
Großregion aufgekommen ist. Der Vorstand des TTKV Ammerland lehnt diesen 
Vorschlag ab; lediglich eine Kooperation ist vorstellbar und in einigen Bereichen 
auch sinnvoll.

◦ Nächste TTVN-Sitzungen: Hauptausschuss- und Beiratssitzung am Montag nachmittag, 
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für Berufstätige kaum machbar. 

Terje Weise

• Hinweise auf Bezirksrangliste und Jade-Weser-Grand-Prix, der in 2014 erneut von Dieter 
Jürgens organisiert wird.

• Der Staffeltag der Herren wird nicht mehr als Präsenzveranstaltung stattfinden. Die Termine 
werden in einem noch festzulegenden Zeitraum telefonisch zwischen den 
Mannschaftsführern vereinbart.

Rainer Nowak

• Nur 30 TN bei den Jugendmeisterschaften; Ursache für die geringe Teilnahme ist unklar.

• Es werden noch Ausrichter für Turniere gesucht

• Die Kreismeisterschaften in Westerstede finden am Sonntag, den 14.09.2014 statt

Alexander Diekhöfer

• Nicht anwesend

• Die Resonanz auf die von Diekhöfer organisierte WO-Ausbildung in Rastede war dürftig.

Dieter Lohmann

• Idee eines TTVN-Pokals für die Jugend in Turnierform bei der jeder gegen jeden 
(Mannschafen) spielt.

Marco Bruns (vertreten durch Terje Weise)

• Bei der Vereinsmeldung in clickTT auch an die Pokalmeldungen für die Mannschaften 
denken!

6. Berichte der Staffelleiter (wenn erwünscht)

Berichte der einzelnen Staffelleiter wurden nicht gewünscht.

7. Berichte der Kassenprüfer

Die Kasse wurde von den Kassenprüfern Jan Hobbiebrunken und Jürgen Noss geprüft. Es wurden 
keine Beanstandungen festgestellt.

8. Aussprache zu den Jahresberichten

Zur Weiterentwicklung des Verbands wurde ein Feedback der Kreisversammlung zu den folgenden 
Thesen eingeholt:

• Die Schaffung einer Großregion von Delmenhorst bis Wilhelmshaven wird abgelehnt.

• Der TT-Kreisverband Ammerland bleibt als Einheit bestehen und wird keine Vereine an 
benachbarte Kreisverbände abgegeben.
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• Sinnvolle Kooperationen beispielsweise im Jugendbereich werden forciert.

• Der TT-Kreisverband Ammerland wird analog zu den Kreissportbünden versuchen, den 
Kontakt zu den Kreisverbänden Oldenburg-Stadt und Wesermarsch zu vertiefen, um über 
eine Kooperationsvereinbarung einen Sitz im künftigen Hauptausschuss des TTVN erlangen
zu können.

Diese Zielrichtung wird von Jahreshauptversammlung des TTKV Ammerland e. V. unterstützt. 

9. Ehrungen

• Die Kreismeister der einzelnen Klassen wurden geehrt.

10. Entlastung des Vorstandes

Jan Hobbiebrunken dankt dem Vorstand für seine Arbeit und schlägt ihn zur Entlastung vor. Bei der
Abstimmung wurde der Vorstand einstimmig entlastet.

11. Neuwahlen des Vorstands

Bei den Vorstandswahlen wurden neu gewählt:

Sportwart: Terje Weise (einstimmig)

Jugendwart: Rainer Nowak (einstimmig)

11a. Neuwahlen des Schiedsgerichts

Bei den Wahlen des Schiedsgerichts wurden neu gewählt:

1. Ersatzbeisitzer: Hans Weber (einstimmig)

2. Ersatzbeisitzer: Bärbel Otten (einstimmig)

Die übrigen Mitglieder des Schiedsgerichts wurden in ihrem Amt erneut einstimmig wiedergewählt.

12. Neuwahlen der Kassenprüfer

Jan Hobbiebrunken bleibt noch für ein Jahr im Amt. Als neuer Kassenprüfer für Jürgen Noss wurde 
André Klang vorgeschlagen und einstimmig für 2 Jahre gewählt.

13. Bestätigung der Staffelleiter

• die Staffelleiter der Vorsaison stehen grds. weiter zur Verfügung. Staffelleiter der 1. KK 
Herren wird neu Torsten Wilken-Johannes

• Pokalbeauftragter bleibt Dieter Lohmann

• Kreisadministrator für click-tt und Beauftragter für die Internetseite des TTKV Ammerland 
bleibt Marco Bruns

• die Aufgaben des Mini-Beauftragten werden weiter vom Jugendwart Rainer Nowak 
übernommen.

Die Staffelleiter werden einstimmig bestätigt.
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14. Beratung und Beschluss über die Haushaltsvoranschläge 2014/2015

Der Kassenvoranschlag lag schriftlich im Jahresheft vor. Der Vorschlag wurde einstimmig 
angenommen.

15. Arbeitsplan 2014/2015

Der Jahresplan ist dem Arbeitsheft zu entnehmen. Die Termine wurden besprochen.

16. Anträge

Der Antrag des Kreisvorstands zur Streichung des Startgeldes für den Kreispokal-Wettbewerb lag 
schriftlich im Jahresheft vor. Der Antrag wurde einstimmig angenommen.

17. Verschiedenes

Es können noch Teilnehmer zum Bezirkstag mitfahren. Der Kreisverband hat 6 Stimmen.

Es kann noch ein Teilnehmer zum Verbandstag mitfahren. 

Die Versammlung wurde um 22:15 Uhr geschlossen.
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Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

Liebe Tischtennisspielerinnen und Tischtennisspieler,

nachdem inzwischen der Verbandsentwicklungsprozess im Tischtennis Verband Niedersachsen 
abgeschlossen ist, stellt sich für uns die Frage, wie geht es mit dem Tischtennis-Sport im Ammerland 
weiter. Bereits im vergangenen Jahr hatte ich darüber berichtet, dass eine Regionsbildung im großen 
Stiel für uns nicht in Frage kommt, sondern eher eine Kooperation beispielsweise in der Ausbildung, 
beim Nachwuchstraining oder im Jugendspielbetrieb mit umliegenden Kreisverbänden sinnvoll und 
zielführend sein könnte. Dies wurde im Rahmen der letztjährigen Jahreshauptversammlung von den 
Delegierten ausdrücklich unterstützt, sodass der Vorstand weiterführende Gespräche mit den 
umliegenden Kreisverbänden geführt hat.

Meine Vorstandskollegen aus den Landkreisen Wesermarsch, Friesland, Oldenburg-Land sowie den 
Städten Delmenhorst, Oldenburg und Wilhelmshaven tendieren in eine ähnliche Richtung und stehen 
einer Zusammenarbeit auf Kooperationsebene positiv gegenüber, sodass bei einer gemeinsamen 
Zusammenkunft im Sommer 2014 beschlossen wurde, zwei Kooperationen zu gründen. Damit sollte 
unser Mitspracherecht im Hauptausschuss gewahrt und Kooperationen mit den geschilderten 
Schwerpunkten ermöglicht werden.

Wir haben darauf hin bereits Ende 2014 eine Kooperation mit den Landkreisen Friesland und 
Wesermarsch sowie der Stadt Wilhelmshaven unterzeichnet. Als Sprecher der Kooperation wurde der 
Vorsitzende des TTKV Ammerland in den Hauptausschuss des TTVN entsandt.

Die zurückliegende und zum Teil ernüchternde Spielzeit zeigt mir, dass der eingeschlagene Weg richtig
und möglicherweise auch alternativlos ist. So mussten wir beispielsweise bei den Ranglisten und 
Meisterschaften erneut Minusrekorde verzeichnen, in den höheren Spielklassen bittere Abstiege zur 
Kenntnis nehmen und einen Rückgang in den Nachwuchsklassen feststellen. Darüber hinaus tendiert 
die Bereitschaft ein Ehrenamt im Vorstand zu übernehmen gegen Null. 

Natürlich gab es aber auch Erfolge zu feiern. Irmgard Neumann vom TV Apen wurde bei den 
Seniorinnen in der W-60-Konkurrenz Landesmeisterin, der TuS Ekern mausert sich zu einer 
Tischtennis-Hochburg im Ammerland und an einigen Standorten wird nach wie vor auch gute 
Jugendarbeit geleistet. 

Zusammenfassend bleibt jedoch ein wenig Ernüchterung. Zwar verfügen wir im Kreisverband 
Ammerland nach wie vor über einen gut funktionierenden Spielbetrieb bis in die 4. Kreisklasse hinein, 
doch im Jugendbereich und auch bei den Meisterschaften und Ranglisten sehe ich inzwischen 
erheblichen Handlungsbedarf. Hierüber müssen wir mit unseren Kooperationspartnern sprechen, um 
möglicherweise schon für die kommenden Saison Lösungsansätze präsentieren zu können. Die derzeit 
stattfindende Vereinsmeldung in click-tt wird erste Tendenzen zeigen, wohin der Weg gehen wird.

Die Diskussion um die Zukunft unseres Sports bleibt also spannend. Als eigenständiger Kreisverband 
sehen wir uns momentan noch gut aufgestellt und blicken hoffnungsvoll in die Zukunft.

Abschließend darf ich mich an dieser Stelle ausdrücklich bei allen Vorstandsmitgliedern und 
Staffelleitern für die geleistete Arbeit und die vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken.
 
Ralf Kobbe  
1. Vorsitzender
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Jahresbericht des Sportwartes

Jahresbericht des Sportwartes
Wie auch in den vergangenen Jahren gab es spannende Spiele, um den Auf- und Abstieg sowie bei 
den Kreisturnieren. Sehr enttäuscht zeigte sich der Kreisverband und die ausrichtenden Vereine, 
dass zahlreiche Mannschaften an den Kreisturnieren ihre Punktspiele austrugen.

Dies soll in Zukunft so nicht mehr stattfinden. Der Kreisverband wird die Termine an den Bezirk 
weiterreichen, so dass diese Sperrtermine werden.

Wie in jedem Jahr gratuliere ich hiermit den Mannschaften, die den Aufstieg in höhere Klassen 
geschafft haben. Ebenso gratuliere ich den Siegern der Turniere auf Kreisebene und wünsche viel 
Erfolg bei den folgenden Bezirksturnieren.

Leider muss ich mitteilen, dass ich zum Ende der Saison den Sportwartsposten abgeben muss. 
Durch berufliche Veränderungen ist mir die Durchführung des Sportwartes leider nicht mehr 
möglich.

Ich bedanke mich für die sehr gute Zusammenarbeit und dem entgegengebrachten Vertrauen im 
Vorstand und den Vereinen.

Kreismeisterschaften Damen/Herren

Der TV Apen richtet in seiner Sporthalle zum zweiten Mal die Tischtennis-Kreismeisterschaften der
Männer und Frauen aus. 30 Teilnehmer waren insgesamt mit dabei.

In der höchsten Klasse (TTR-Wert bis 1800) gab es in diesem Jahr nur einen Teilnehmer, Martin 
Warnken vom VfL Edewecht, der sich daher kampflos den Titel sicherte. Die Klasse bis 1650 
Punkten war die zweitgrößte Konkurrenz der Meisterschaften mit acht Aktiven. Hier setzte sich 
Andreas Braun vom TV Apen mit insgesamt 6:1 gewonnenen Spielen durch und holte somit den 
ersten Titel für den TV Apen. Zweiter wurde der Husbäker Uwe Eilers.

In der Klasse mit einem TTR-Wert bis 1500 spielte jeder gegen jeden. Sören Münch vom TuS Ofen 
gewann knapp vor Matthias Kahlen vom VfL Edewecht.

Den zweiten Kreismeistertitel konnte sich der TV Apen in der Klasse bis 1350 sichern.

Mit 13 Teilnehmern war diese Klasse die größte und wurde daher in zwei Gruppen aufgeteilt. Für 
das Halbfinale qualifizierten sich Matthias Perenthaler (TV Apen), Josch Reinders, Tim Gerdes und
Torben Klockgether (alle von der TSG Westerstede). Perenthaler setzte sich gegen Reinders durch, 
während Gerdes das Spiel gegen Klockgether für sich entscheiden konnte. Im Finale der 
Meisterschaft in dieser Gruppe gewann in vier Sätzen Perenthaler und holte somit den zweiten Titel 
für den TV Apen.

In der Frauenklasse gab es den dritten Titel für den TV Apen. In einem Duell zwischen Katharina 
Wittstruck (TV Apen) und Jasmin Braun (TuS Westerloy) setzte sich Wittstruck mit 3:1 durch. Am 
30. November geht es für alle Erst- und Zweitplatzierten weiter mit den Bezirksmeisterschaften in 
Langförden.

In den Doppeln gewannen Andreas Braun (TV Apen)/ Uwe Eilers (Husbäke) und Sören und Ulrich 
Münch vom Tus Ofen.
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Jahresbericht des Sportwartes

Kreismeisterschaften Senioren

Aufgrund der geringen Teilnahme hatte der Kreisverband Ammerland entschieden, dass die 
Kreismeisterschaften der Senioren im Jahre 2014 nicht stattfinden.

Ebenso werden die Kreismeisterschaften der Senioren auch 2015 nicht stattfinden.

An den Bezirksmeisterschaften kann jeder Teilnehmer teilnehmen, da keine Qualifikation 
vorausgesetzt wird.

Kreisvorrangliste

Sehr enttäuscht zeigte sich der TTKV Ammerland e.V. über die diesjährige Kreisvorrangliste in 
Ocholt. Aufgrund mangelnder Teilnehmerzahl wurde die Veranstaltung kurzfristig abgesagt.

Lediglich ! vier ! Spieler haben sich angemeldet und qualifizieren sich somit automatisch für die 
Kreisendrangliste!

Diese geringe Anzahl an Teilnehmern ist sowohl für die ausrichtenden Verein TuS Ocholt als auch 
für den TTKV Ammerland e.V. sehr enttäuschend. Es wird Arbeit, Zeit und auch Geld investiert 
(Preise) und ein großer Kreis wie das Ammerland schafft es nicht, dass genügend Spieler sich 
melden.

Vor allem enttäuscht ist der TTKV gegenüber den Mannschaften, die am Tag der Kreisvorrangliste 
ein Punktspiel haben! Der TTKV Ammerland veröffentlicht seine Kreistermine bereits im 
Jahresheft (zur Jahreshauptversammlung im Juni). Sehr schade ist, dass trotzdem Spiele an diesem 
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Jahresbericht des Sportwartes

Tag statt finden! In Zukunft wird der TTKV Ammerland versuchen diesen Termin als Sperrtermin 
für Punktspiele zu deklarieren um mehr Teilnehmer zu dieser Veranstaltung zu bekommen.

Folgende Spieler haben sich in der Reihenfolge der Anmeldung für die Kreisendrangliste 
qualifiziert:

1. Jens-Uwe Hock TSG Westerstede
2. Damian Pasdzior TuS Ekern
3. Jörg Schnakenberg TuS Ofen
4. Dirk Minssen TuS Ekern

Als Nachrücker wurde Uwe Eilers notiert, da Uwe an dem Tag leider vor verschlossener Halle 
stand.

Kreisendrangliste

Am Wochenende nach dem Punktspielende hielt der Terminkalender noch das 
Kreisendranglistenturnier des Tischtenniskreisverbandes Ammerland bereit.

In der Sporthalle in Ocholt waren zu dem Turnier sechs der bereits vorab qualifizierten Spieler 
anwesend, zudem konnte noch Uwe Eilers von der TSG Husbäke als Nachrücker aus der 
Kreisvorrangliste nachrücken. 

Nachdem er sich im vergangenen Jahr mit dem zweiten Platz begnügen musste, konnte sich dieses 
Mal Patrick Jeske vom FC Rastede unangefochten durchsetzen. Er gewann alle seine sechs 
Begegnungen und gab dabei nur vier Sätze ab. Spannender verlief das Duell um Rang zwei. Die 
Entscheidung fiel zwischen Jens-Uwe-Hock von der TSG Westerstede und Matthias Diecks vom 
TuS Ofen. Dank eines klaren 3:0-Erfolges im direkten Duell sicherte sich der Westersteder Rang 
zwei und verwies Diecks auf den dritten Platz. Nachrücker Eilers belegte Rang drei, auf den 
weiteren Plätzen landeten Dirk Minssen, Damian Pasdzior, beide vom TuS Ekern und Jörg 
Schnakenberg vom TuS Ofen.

Durch ihre Platzierungen haben sich Jeske und Hock zudem die Qualifikation für die 
Bezirksvorrangliste gesichert.
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Relegation

Platz Klasse Heimmannschaft Ergebnis Platz Klasse Gastmannschaft

8 Kreisliga FC Rastede IV 3:9 2 1. Kreiskl. TuS Augustfehn I

8 1. Kreiskl. TSG Westerstede IV 9:5 2 2. Kreiskl. TuS Ekern V

8 2. Kreiskl. SG Halsbek 7:9 2 3. Kreiskl. TV Apen IV

Den Siegern der Relegationsspiele gratuliere ich herzlich. Die einzelnen Ergebnisse könnte Ihr 
Click-TT entnehmen. Auf eine gute Saison 2015/2016.

Mit sportlichem Gruß

Kreissportwart Terje Weise
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Jahresbericht des Jugendwartes und des Lehrwartes

Im Spieljahr 2014/15 richtete die TSG Westerstede die Kreismeisterschaften aus. Der FC Rastede 
die Kreisrangliste und der TuS Ekern die Minimeisterschaften. Allen drei Vereinen und allen 
Beteiligten Helfern vielen Dank dafür. Selbstverständlich ist es ja nicht sich die Arbeit zu machen.

Leider sind die Teilnehmerzahlen bei allen drei Veranstaltungen nicht zufriedenstellend. Immer 
wieder fehlen Meldungen aus ganzen Vereinen, so dass dann gleich mehrere Meldungen auf einmal 
wegfallen. Schade wie ich finde. Auf den Veranstaltungen ist immer eine nette und angenehme 
Stimmung. Die Kinder spielen zusammen und verstehen sich gut untereinander und die Betreuer 
haben auch mal Zeit sich auszutauschen und gemeinsam einen Kaffee zu trinken.

In den beiden Spielklassen der Kreisliga Jugend und der Kreisliga Schüler lief der Spielbetrieb 
reibungslos. Allerdings waren die Ligen doch sehr groß, dass alle Beteiligten über den hohen 
logistischen Aufwand klagten und oft Probleme hatten ihre Mannschaften voll zu bekommen. Hier 
ein großes Dankeschön an die Staffelleiter, die immer flexibel bei Spielverlegungen reagieren 
mussten. 

Zur kommenden Saison erscheint es sinnvoll die Ligen wieder kleiner zu machen. Vielleicht sollten 
wir auch über das Braunschweiger Spielsystem nachdenken. In diesem System kann man auch mit 
drei Spielern antreten, hat nicht die erheblichen Nachteile, zahlt keine Strafe und hat eine Chance 
auf den Sieg. 

Aus dem Lehrwesen gibt es wie jedes Jahr wenig zu berichten. Unsere lizensierten Übungsleiter 
werden direkt vom TTVN zu ihren Fortbildungen eingeladen. Wer seine Lizenz machen möchte, 
findet auf der Homepage des TTVN alle wichtigen Informationen. Für Rückfragen stehe ich gerne 
zur Verfügung.
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Kreiskader-Training Saison 2014 / 2015 im Ammerland

Kreiskader-Training Saison 2014 / 2015 im Ammerland

Wie in der Vorsaison haben wir auch in der ersten Saisonhälfte wieder 2 Tageslehrgänge von 10-16 
Uhr in Ocholt und Metjendorf angeboten. 

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen kamen dabei aus den folgenden Vereinen:

TSG Westerstede, FC Rastede, SSV Jeddeloh, TuS Ocholt, TV Metjendorf

und VFL Edewecht.

In der 2. Saisonhälfte konnten wir aufgrund terminlicher Schwierigkeiten bisher leider kein weiteres
Kadertraining anbieten.

Deshalb wäre es wünschenswert, weitere Vereinstrainer in das Kadertraining einzubinden. Somit 
könnte man das Kadertraining auf eine breitere Basis stellen und Terminschwierigkeiten der Trainer
könnten minimiert werden.

Weitere Gespräche sollen hierzu noch folgen.

Zum Trainerteam gehören bisher:

Anne Ahlers-Bolting, Daniel Sparding und André Klang.

Mit sportlichen Grüßen

Das Kreiskader-Team

(Anne, Daniel und André) 

Seite 17 Jahresheft 2014 / 2015



Jahresbericht Pressewart

Jahresbericht Pressewart

Hallo Tischtennisspielerinnen und – spieler!

Zum Zeitpunkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung ist die Saison 2014/2015 schon wieder 
fast einen Monat Geschichte. Nach dem Saisonstart im September 2015 ging sie Mitte Mai 2015 
mit den Relegationsspielen zu Ende. Dabei habe ich versucht, die ganze Zeit am Ball zu bleiben und
stets einen Überblick über das Geschehen in den einzelnen Ligen zu behalten. Aber nicht nur der 
Liga-Alltag, sondern auch die Meisterschaften, Pokalspiele und Ranglistenspiele während der 
Saison haben mich in der Zeit begleitet. Wie in den vergangenen Jahren auch möchte ich aber vor 
allem Euch meinen Dank aussprechen, die Ihr mich in dieser Zeit – aber auch davor und danach – 
mit Informationen für die Pressearbeit unterstützt haben.

Click-TT sowie die Weiten des www machen die Arbeit für mich als Pressewart zunehmend 
leichter, für den Spielbetrieb auf Bezirks- und Kreisebene und in den Pokalwettbewerben an 
Informationen für die Berichte zu kommen. Danken möchte ich aber ausdrücklich auch alle denen, 
die mich über Veranstaltungen in den Vereinen oder überregionale Erfolge auf dem Laufenden 
gehalten haben.

Weiterhin haben wir es leider nicht selbst in der Hand, mit welchem Umfang wir in der 
wöchentlichen Berichterstattung der NWZ auftauchen. Aus Platzgründen ist es weiterhin so, dass 
Berichte oft nur stark gekürzt in den entsprechenden Ausgaben erscheinen. Im Vergleich zu anderen
Sportarten jedoch bin ich der Meinung, dass das Tischtennis-Geschehen trotzdem noch gut in der 
Zeitung repräsentiert ist.

Daher bitte ich Euch, mich weiterhin mit Berichten und Informationen zu versorgen, die ich dann 
entsprechend weiterleiten kann. Damit können wir dann auch in  Zukunft sicherstellen, dass auch 
weiterhin regelmäßig über unseren Sport in der Zeitung berichtet wird.

Zum Saisonabschluss wünsche ich daher allen Aktiven noch eine schöne und trainingsreiche 
Spielpause. Bis spätestens zur neuen Saison.

Geert Addicks

Pressewart  
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Jahresbericht des Kassenwartes

Jahresbericht des Kassenwartes
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Frank Hoopmann
-Kassenwart-

                         Oldenburg, den 22.04.2015 

    Jahresabschluss per 31.12.2014

I. Hauptkonto

Einnahmen        Ausgaben

- Guthaben per €       8.625,99       - Startgelder €           90,00       
  01.01.2014 - Fahrtkosten €         590,70       
- Zuschüsse €          250,40       - Telefon / Porto €         140,85       
- Strafgelder €          295,00       - Büromaterial €             7,52       
- Startgelder €       2.130,00       - Umlage Jugend €         862,50       
- Fahrtkosten € - - Zuschüsse €         500,00       
- Sonstiges €           59,43       - Sonstiges €         298,80       

€     11.360,82       €      2.490,37       

Einnahmen €     11.360,82       
Ausgaben €       2.490,37       
Guthaben per 31.12.2014 €       8.870,45       

II. Jugendkonto

Für die den Vereinen berechnete Umlage Jugendarbeit über insgesamt € 862,50 wurden in 2014
Lehrgänge durchgeführt / Nachwuchsarbeit gefördert. Die Kosten beliefen sich auf  
€ 780,60 (€ 76,80 Fahrtkosten; € 693,00 Trainerstunden, € 10,80 Sonstiges).

Guthaben per 01.01.14 €       2.061,13       
Sonstiges €             1,92       
Umlage Jugendarbeit €          862,50       

€       2.925,55       
abzgl. Kosten €          780,60        
Guthaben per 31.12.14 €       2.144,95       

Kassenwart: gez. Frank Hoopmann 

Kassenprüfer: gez. Andre Klang

Kassenprüfer: gez. Jan Hobbiebrunken



Jahresbericht des Kassenwartes
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Frank Hoopmann
-Kassenwart-

                             Oldenburg, den 22.04.2015

       Kassenvoranschlag für 2015

I. Hauptkonto

Einnahmen        Ausgaben

- Guthaben per €       8.625,99       - Startgelder €         100,00       
  01.01.2015 - Fahrtkosten €         600,00       
- Zuschüsse €          250,00       - Telefon / Porto €         140,00       
- Strafgelder €          300,00       - Büromaterial €           50,00       
- Startgelder €       2.200,00       - Umlage Jugend €         850,00       
- Sonstiges €           20,00       - Sonstiges €         500,00       

- Zuschüsse €         600,00       
€     11.395,99       €      2.840,00       

Einnahmen €     11.395,99       
Ausgaben €       2.840,00       
Guthaben per 31.12.2015 €       8.555,99       

II. Jugendkonto

Guthaben per 01.01.15 €       2.144,95       
Sonstiges €             4,00       
Umlage Jugendarbeit €          850,00       

€       2.998,95       
abzgl. Kosten €          900,00       
Guthaben per 31.12.15 €       2.098,95       

Aufgestellt anhand des Kassenvoranschlages aus dem Vorjahr unter Einbeziehung aktueller  
Einflüsse.

Kassenwart: gez. Frank Hoopmann



Jahresbericht des Kassenwartes
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Frank Hoopmann
-Kassenwart-

                             Oldenburg, den 22.04.2015

       Kassenvoranschlag für 2016

I. Hauptkonto

Einnahmen        Ausgaben

- Guthaben per €       8.555,99       - Startgelder €         100,00       
  01.01.2016 - Fahrtkosten €         600,00       
- Zuschüsse €          250,00       - Telefon / Porto €         150,00       
- Strafgelder €          350,00       - Büromaterial €         150,00       
- Startgelder €       2.200,00       - Umlage Jugend €         850,00       
- Sonstiges €           15,00       - Sonstiges €         500,00       

- Zuschüsse €         500,00       
€     11.370,99       €      2.850,00       

Einnahmen €     11.370,99       
Ausgaben €       2.850,00       
Guthaben per 31.12.2016 €       8.520,99       

II. Jugendkonto

Guthaben per 01.01.16 €       2.098,95       
Sonstiges €             4,00       
Umlage Jugendarbeit €          850,00       

€       2.952,95       
abzgl. Kosten €          900,00       
Guthaben per 31.12.16 €       2.052,95       

Aufgestellt anhand der durchschnittlichen Werte aus den Vorjahren unter Einbeziehung aktueller  
Einflüsse.

Kassenwart: gez. Frank Hoopmann



Ergebnisse der Kreispokalendspiele 

Ergebnisse der Kreispokalendspiele 

Herren A

Nicht ausgespielt

Herren B

TuS Ekern - FC Rastede 2:5

Herren C

kampflos für TuS Ocholt gegen SSV Jeddeloh

Herren D

TSG Husbäke - TuS Ofen II 5:2

Herren E

TSG Westerstede IV - SSV Gristede 3:5

Herren F

TuS Augustfehn II - TV Metjendorf 5:3

Damen B

Kampflos für TuS Ocholt gegen FC Rastede

Jungen

TSG Westerstede - SSV Jeddeloh 4:5

Schüler 

TV Apen - TSG Westerstede 0: 5
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Arbeitsplan 2015 / 2016

Arbeitsplan 2015 / 2016
Juni 2015

15.         Letzter Termin für Vereinsmeldung (Qualifikations- und Meldeligen)
23.         Bezirksarbeitstagung in Sage 
20./21.   Bezirksvorrangliste Damen / Herren
27./28.   Bezirksvorrangliste Jugend/Schüler

Juli 2015
11./12.   Bezirksendrangliste Damen / Herren
15.         Letzter Termin für Mannschaftsmeldung auf Kreisebene 
16.         Vorstandssitzung Tischtennis-Kreisverband in Jeddeloh
18./19.   Bezirksendrangliste Schüler / Jugend
23.         Beginn der Sommerferien

August 2015
              Sommerferien

September 2015
02.         Ende der Sommerferien
03.         Staffelsitzungen in Jeddeloh I / Gaststätte Witte; Jugend 18.30 Uhr
05./06.   Landesranglistenturnier Schüler A / Schüler C
07.         Punktspielbeginn Hinrunde Tischtennis-Kreisverband
12./13.   Landesranglistenturnier Schüler B / Jugend
19./20.   Landesranglistenturnier Damen / Herren
26.         TTVN Hauptausschuss

Oktober 2015
10./11.   Kreismeisterschaften Schüler und Jugend
10./11.   Kreismeisterschaften Damen / Herren
17.         Beginn der Herbstferien

November 2015
01.         Ende der Herbstferien
14./15.   Bezirksmeisterschaften Senioren / Jugend / Schüler B
21.         Kreisvorrangliste Herren in Ocholt
28./29.   Bezirksmeisterschaften Schüler A / C
28./29.   Bezirksmeisterschaften Damen und Herren

Dezember 2015
06.         Punktspielende Hinrunde Tischtennis-Kreisverband
12./13.   Landesmeisterschaften Schüler A / C
12./13.   40. Inter. TT-Turnier der TSG Westerstede
17.         Vorstandssitzung Tischtennis-Kreisverband in Rastede/Zollhaus Kleibrok um 19 Uhr
23.         Beginn der Weihnachtsferien
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Arbeitsplan 2015 / 2016

Januar 2016
06.         Ende der Weihnachtsferien
06.         Staffelsitzungen in Jeddeloh I / Gaststätte Witte; Jugend 18.30 Uhr
08.         Kreispokalendspiele Jungen / Schüler  ab 18 Uhr in Edewecht
08.         Kreispokalendspiele Damen / Herren  ab 20 Uhr in Edewecht
11.         Punktspielbeginn Rückrunde Tischtennis-Kreisverband
23./24.   Landesmeisterschaften Schüler B / Jugend

Februar 2016
06./07.   Landesmeisterschaften Damen / Herren
15.         Endtermin für die Ortsentscheide Mini-Meisterschaft 

März 2016
12.         Kreisentscheid Mini-Meisterschaften
12./13.   Landesmeisterschaften Senioren
18.         Beginn der Osterferien
18.-20.   Norddeutsche-Meisterschaften Damen / Herren

April 2016
02.         Ende der Osterferien
16./17.   Bezirks-Mannschaftsmeisterschaften Schüler/innen
17.         Punktspielende Rückrunde Tischtennis-Kreisverband
23.         Kreisrangliste Damen / Herren in Ocholt um 14 Uhr
23./24.   Landes-Mannschaftsmeisterschaften Senioren Ü 40, Ü 50 und Ü 60
30.         Kreisrangliste Schüler / Jugend / Junioren in Rastede

Mai 2016
07./08.   Relegationsspiele zu allen Staffeln
14./15.   Deutsche-Meisterschaften Senioren
19.         Vorstandssitzung Tischtennis-Kreisverband in Jeddeloh
28./29.   Landes-Mannschaftsmeisterschaften Schüler/innen

Juni 2016
9.           Jahreshauptversammlung Tischtennis-Kreisverband in Jeddeloh
11./.12.  Qualifikation Niedersachsenliga Mädchen / Jungen
15.         Letzter Termin für Vereinsmeldung (Qualifikations- und Meldeligen)
23.         Beginn der Sommerferien

Juli 2016
15.       Letzter Termin für Mannschaftsmeldung auf Kreisebene 
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Kooperationsvereinbarung der Tischtennis-Kreisverbände

Kooperationsvereinbarung der Tischtennis-Kreisverbände
Ammerland/Friesland/Wesermarsch/Wilhelmshaven

1. Zusammenarbeit

Die Tischtennis-Kreisverbände Ammerland/Friesland//Wesermarsch/Wilhelmshaven arbeiten zur 
Förderung des organisierten Tischtennis-Sports zusammen. Schwerpunkt der Zusammenarbeit sind 
zunächst Leistungen und Angebote in den Handlungsfeldern Wettspielbetrieb, Meisterschaften und 
Lehre. Gesteuert und umgesetzt wird die Zusammenarbeit durch eine Steuerungsgruppe.

2. Steuerungsgruppe

Die Steuerungsgruppe besteht aus den jeweiligen Vorsitzenden und einem weiteren 
Vorstandsmitglied der beteiligten Tischtennis-Kreisverbände. Sie ist beschlussfähig, wenn jeder 
Kreisverband mit mindestens einem Mitglied in der Sitzung vertreten ist. Eine Vertretungsregelung 
ist möglich.

Sie hat insbesondere nachfolgende Aufgaben:

• Beratung und Festlegung von Zielvorgaben

• Inhaltliche Schwerpunktsetzung

• Abstimmung und Regelung wesentlicher Elemente/Verfahrensfragen im Prozess der 
Zusammenarbeit

• Auswertung der Ergebnisse und Fortschreibung der Zielvorgaben

Die Steuerungsgruppe wird auf Wunsch eines der Kreisverbände, mindestens jedoch zwei Mal 
jährlich, zusammentreten.

Die Geschäftsführung der Steuerungsgruppe liegt beim Kreisverband, der den Sprecher und 
Vertreter im TTVN-Hauptausschuss stellt.

3. Regelungen

Die Kooperation soll zur Ergänzung der vorhandenen Angebote, zur optimalen Ausnutzung 
vorhandener Strukturen sowie der Stärkung der personellen Ressourcen führen. Die weiterführende 
Zusammenarbeit mit benachbarten Regionen und Kreisverbänden wird ausdrücklich befürwortet 
und soll, sofern sich Möglichkeiten ergeben, auch umgesetzt werden. Insbesondere die 
Zusammenarbeit mit der kooperierenden Region Delmenhorst/Oldenburg-Land/Oldenburg-Stadt 
soll dabei im Fokus stehen.

Zur Sicherstellung der Kommunikation und kontinuierlichen Weiterentwicklung der 
Zusammenarbeit finden Sitzungen auf Einladung des geschäftsführenden Kreisverbandes statt.

Wird die Vereinbarung nicht bis spätestens zum 30.09. des laufenden Jahres von einem der 
unterzeichnenden Kooperationspartner aufgekündigt, verlängert sie sich um ein weiteres 
Kalenderjahr.

Großenmeer, 05. Juli 2014

Kobbe   Schäfer Lienemann                              Janßen

TTKV Ammerland TTKV Friesland TTKV Wesermarsch TTKV Wilhelmshaven 
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Postenschlüssel

Postenschlüssel
Stand:01.06.2015

Postenschlüssel nach Vorstand / Staffelleiter und spielenden Mannschaften in den Vereinen 
(* = stellen Mitarbeiter für die Kreisarbeit)

Verein 2010 / 11 2011 / 12 2012 / 13     2013 / 14 2014 / 15     Ges.
FC Rastede * 20 - 65 = - 45 20 - 65 = - 45 10 - 55 = - 45 10 – 60 = - 50 10 – 55 = - 45 -230
TuS Ocholt 10 - 35 = - 25 00 - 45 = - 45 10 - 50 = - 40 20 – 50 = - 30 00 – 40 = - 20 -180
VfL Edewecht * 10 - 55 = - 45 20 - 50 = - 30 10 - 40 = - 30 10 – 40 = - 30 10 – 35 = - 25 -160
TV Apen * 00 - 40 = - 40 20 - 35 = - 15 20 - 45 = - 25 20 – 40 = - 20 20 – 40 = - 20 -120
TSG Bokel * 00 - 35 = - 35 00 - 30 = - 30 00 - 20 = - 20 00 – 20 = - 20 10 – 20 = - 10 -115
TuS Ofen 00 - 25 = - 25 00 - 20 = - 20 00 - 20 = - 20 00 – 25 = - 25 00 – 25 = - 25 -115
SSV Jeddeloh * 10 - 40 = - 30 10 - 45 = - 35 30 - 45 = - 15 30 – 45 = - 15 30 – 45 = - 15 -110
TSG Husbäke 00 - 20 = - 20 00 - 25 = - 25 00 - 20 = - 20 00 – 20 = - 20 00 – 20 = - 20 -105
TV Metjendorf 00 - 20 = - 20 00 - 15 = - 15 00 - 20 = - 20 00 – 20 = - 20 00 – 15 = - 15 -90
TSG Westerstede * 40 - 40 = - 00 30 - 45 = - 15 30 - 40 = - 10 20 – 45 = - 25 20 – 50 = - 30 -80
TuS Rostrup 00 - 10 = - 10 00 - 15 = - 15 00 - 15 = - 15 00 – 15 = - 15 00 – 15 = - 15 -70
TuS Augustfehn 00 - 15 = - 15 00 - 15 = - 15 00 - 10 = - 10 00 – 15 = - 15 00 – 15 = - 15 -70
SSV Wittenberge 00 - 10 = - 10 00 - 15 = - 15 00 - 15 = - 15 00 – 10 = - 10 00 – 10 = - 10 -60
TuS Westerloy 00 – 20 = - 20 00 - 10 = - 10 00 - 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 -45
SG Halsbek 00 - 05 = - 05 00 - 05 = - 05 00 - 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 -25
VfL Bad Z ´ahn 00 - 05 = - 05 00 - 05 = - 05 00 - 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 -25
TuS Lehmden 00 – 05 = - 05 00 - 05 = - 05 00 - 05 = - 05 00 – 05 = - 05 00 – 05 = - 05 -25
TV Aschhausen 10 - 10 = - 00 10 – 05 = + 05 10 – 05 = + 05 10 – 05 = + 05 00 – 05 = - 05 10
SVE Wiefelstede * 20 - 15 = + 05 20 - 15 = + 05 20 - 15 = + 05 20 – 15 = + 05 20 – 15 = +05 25
TuS Ekern * 50 - 25 = + 35 50 – 35 = +15 50 – 30 = +20 50 – 45 = + 05 50 – 45 = +05 80
SSV Gristede * 30 - 15 = + 15 30 – 20 = +10 30 – 10 = +20 30 – 10 = + 20 30 – 10 = +20 85

Verteilung der Punktzahlen

1. Vorsitzender 25 Pkt.
2. Vorsitzender 20 Pkt.
Kassenwart 20 Pkt.
Sportwart 20 Pkt.
Pressewart 20 Pkt.
Ausschussmitglieder Presse:
- Kreis 10 Pkt.
- Bezirk 10 Pkt.
Jugendwart 20 Pkt.
Lehrwart-, Schulsport-, 
Breitensportobmann 10 Pkt.
Schiriobmann 10 Pkt.
Pokalbeauftragter 10 Pkt.
Staffelleiter pro St. 10 Pkt.
Minibeauftragter 10 Pkt.
Jeder Verein wird pro Mannschaft mit 5 Punkten belastet.
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Merkblatt für die Ausrichtung von Kreisveranstaltungen
Stand: Beschluss des Kreisvorstandes vom 21. Mai 2014

Kreismeister-
schaften 
Damen / 
Herren

Kreismeister-
schaften 
Schüler / 
Jugend

Kreismeister-
schaften 
Senioren

Kreisentscheid
Mini-Meister-
schaften

Kreisend-
rangliste 
Damen / 
Herren

Kreisvorrang-
liste Damen / 
Herren

Kreisendrang-
liste Schüler / 
Jugend / 
Junioren

Kreispokal-
spiele Damen
/ Herren / 
Jugend

vorauss. Teilnehmerzahl (max.) frei frei frei frei 20 frei frei Pflicht
Startgeld je Teilnehmer bzw. Mannschaft (Euro) 5,-- 4,-- 5,-- 0,-- 5,-- 4,-- 4,-- 0,--
Veranstaltungsdauer (Tage) 1 1-2 1 1 1 1 1 1
Zuschuss des TTKV für den Ausrichter (Euro) 100,-- 100,-- 100,-- 100,-- 100,-- 100,-- 100,-- 100,--
Sachenvorhaltung durch den Ausrichter
1. Mindestanzahl TT-Tische 20 20 12 20 12 12 20 12
2. Mindestanzahl Zählgeräte 4 4 4 4 12
3. Tischnummerierung erforderlich
4. 3-Stern-Bälle erforderlich
5. Turnierbögen je Startklasse min. 3-fach
6. Quittungsformulare erforderlich
7. Schiedsrichterzettel / Mannsch. Spielblocks erforderlich
8. Lautsprecheranlage erforderlich
9. Schreibmaschine (für Urkunden, etc.) erforderlich
10. Vervielfältigungsmöglichkeit und Fax wenn möglich
11. Kassentisch im Eingangsbereich erforderlich
12. Schreibmittel je Tisch erforderlich
13. Tischlänge für Turnierleitung (Meter) 5 5 5 5 3 4 5 3
14. Getränke und Verpflegungsmöglichkeit erforderlich
15. Gesonderter Tagungsraum in der Nähe wenn möglich
16. Ehrenpreise nach Belieben des Ausrichters
17. Urkunden, Medaillen V V V V V V V K
18. Wanderpokal K
Personen-Vorhaltung durch Ausrichter
a) Personen für Turnierleitung (min.) 3 5 2 4 3 4 5 2
b) Lautsprecher-Ausrufer 1 1 1 1 1 1 1 1
c) Personen für die Führung des Aushanges 1 2 1 1 1 1 2 1
d) Schreiber für Urkunden etc. 1 2 1 1 1 1 2 1
e) Schiedsrichter (min. ab Halbfinale) 4 4 4 4

Anmerkung: Der Tischtennis Kreisverband Ammerland erbringt folgende Leistungen auf seine Kosten:
Ausschreibung und Einladung, Kosten der erforderlichen Kreisfunktionäre, ggf. Wanderpokale
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